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Brötchentüten gegen Gewalt: Aktion im
Kreis Gütersloh startet!

Ab dem 23. November verteilen Bäckereien in Gütersloh
Brötchentüten mit dem Slogan „Gewalt kommt nicht in die

Tüte!“ zur Aufklärung über Gewalt gegen Frauen und
Hilfsangebote.

Gütersloh, Deutschland - In einem eindringlichen Aufruf zur
Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen startet am Samstag, den
23. November, eine bemerkenswerte Aktion in Gütersloh! Unter
dem Motto „Gewalt kommt nicht in die Tüte!“ werden spezielle
Brötchentüten in rund 130 Bäckerei-Filialen im Kreis verteilt.
Diese Tüten sind nicht nur ein alltäglicher Begleiter, sondern
auch ein kraftvolles Statement gegen die wiederkehrenden Fälle
von sexueller und körperlicher Gewalt, die oft hinter
verschlossenen Türen stattfinden.

Die Brötchentüten tragen wichtige Informationen: die
bundesweite Hilfetelefonnummer sowie die Kontaktdaten
kommunaler Beratungsstellen. Diese Initiative, die Teil einer
landesweiten Aktionswoche gegen Gewalt ist, zielt darauf ab,
sowohl auf das drängende Problem der Gewalt an Frauen
aufmerksam zu machen als auch die verfügbaren
Unterstützungsmöglichkeiten zu präsentieren. Angela Wüllner,
die Gleichstellungsbeauftragte des Kreises Gütersloh, betont:
„Wir möchten auf der einen Seite auf das Thema Gewalt an
Frauen aufmerksam machen. Auf der anderen Seite wollen wir
über die Beratungsmöglichkeiten und Anlaufstellen
informieren.“

Ein starkes Zeichen der Solidarität



Insgesamt wurden 126.000 Tüten verteilt, was fast 35 Prozent
der Bevölkerung im Kreis Gütersloh erreicht – eine
beeindruckende Reichweite! Andrea Buhl,
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Rietberg, hebt hervor, wie
wichtig diese Aktion ist. Gewalt betrifft Menschen aller
Nationalitäten und Altersgruppen, wobei Frauen besonders
häufig betroffen sind. Die Tüten sind ein Zeichen der Solidarität
und Hoffnung, dass Betroffene die Hilfe finden, die sie
benötigen.

Die Aktion geht über körperliche Gewalt hinaus und umfasst
auch psychische Misshandlungen wie emotionalen Druck und
Manipulation. Inge Trame, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt
Gütersloh, berichtet, dass im vergangenen Jahr mehrere
Menschen aufgrund der Informationen auf den Brötchentüten
Hilfe gesucht haben. Für alle, die Unterstützung benötigen, gibt
es umfassende Informationen auf der Website der
Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Gleichstellungsstellen im
Kreis Gütersloh unter www.pia-online.eu.
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